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Vorworte - Geleitworte 

Liebe junge Kolleginnen und Kollegen! 

Als derzeitiger Rektor der Technischen 
Universität Graz möchte ich Sie in unserer 
Erzherzog-Johann-Universität ganz herzlich 
willkommen heißen. 

Mit einem technischen Studium haben Sie für Ihre Zukunft sicher 
eine gute Wahl getroffen. Sind doch selbst heute in einer 
schwierigen Zeit hoher Arbeitslosigkeit die Aussichten in den 
technischen Berufen noch immer weit besser als in vielen anderen. 
Darüber hinaus ist abzusehen, daß der Bedarf an technischer 
Kompetenz in Zukunft wieder steigen wird. 

Wenn Sie dann noch Ihr Studium zügig absolvieren und I oder 
durch Ferialpraxis oder Auslandsaufenthalte zusätzliche 
Fähigkeiten erwerben, steigen Ihre Berufsaussichten beträchUich. 

Die Zeit des Studierens ist eine schöne Zeit - und man soll sie 
auch genießen. Es wird _ darum gehen, den richtigen Mittelweg 
zwischen Genießen und den Herausforderungen des Studiums 
zu gehen. Ich weiß auch aus eigener Erfahrung, daß ein 
Technikstudium kein Spaziergang ist, sondern vollen Einsatz 
verlangt. Der Lohn für diese Mühe ist eine solide Grundlage für 
eine Laufbahn als Spezialist, Manager oder eigener Unternehmer, 
in Wirtschaft oder Wissenschaft. Es gibt genügend B~ispiele von 
Absolventen der TU Graz, die in der Welt ihren Weg gemacht 
haben. 

Für das Studium selbst haben Sie viel Freiheit. Freiheit, die Sie 
sinnvoll nutzen sollten. Wir helfen Ihnen und beraten Sie, wenn 
Sie das wünschen: Wir, das sind die Universitätslehrer, die 
wissenschaftlichen und sonstigen Bediensteten der TU Graz. Wir, 
das ist auch die Hochschülerschaft der TU Graz, der ich an dieser 
Stelle für ihre wertvollen Aktivitäten in der Beratung von 
Maturanten und Studierenden herzlich danken möchte. 

Ich selbst schließe mich in diesen Kreis ein: Wann immer Sie 
mich sprechen wollen, werde ich mich bemühen, Ihnen so bald 
es geht die Möglichkeit dazu zu geben. 

Für Ihr Studium wünsche ich Ihnen alles Gute und viel Erfolg. 

Irolt Killmann 

Liebe Kollegin, 
lieber Kollege! 

Du hast Dich entschlossen, 
ein Studium an der Techni­
schen Universität Graz zu 
beginnen . Zu dieser .J .~ ~ 

Entscheidung möchten wir Dir gratulieren, weil ein Technikstudium 
eine echte Herausforderung darstellt. 

Doch Vorsicht, nicht nur der Stoff ist sehr komplex und 
umfangreich, auch die sozialen Rahmenbedingungen für 
Studierende sind alles andere als rosig. 

Die Hochschülerschaft als Deine gesetzliche Interessens­
vertretung steht Dir bei Problemen im Studium, im Umgang mit 
Behörden, bei sozialen und sonstigen Problemen beratend zur 
Seite. Sie vertritt Dich auch gegenüber Behörden, Politikern und 
der Öffentlichkeit. Durch die Mitsprache in den akademischen 
Gremien hat die Höchschülerschaft maßgeblichen Einfluß auf die . 
Gestaltung Deines Studiums und der Universität als Lebensraum. 
Damit diese Interessensvertretung und das Service fünktionieren, 
brauchen wir Deine Unterstützung: Wenn Dir an der TU Graz 
etwas nicht paßt, dann komm einfach vorbei oder melde Dich 
.elektronisch" bei uns - viele Probleme lassen sich schnell und 
unbürokratisch lösen. 

Wir wünschen Dir einen guten Start und viel Erfolg in Deinem 
Studium! 

Peter Feldbaumer Alexander List Andreas Lugmaier 
Vorsitzendenteam der Hochschülerschaft an der TU Graz 
Telefon: +430316-873-5100 
e-mail: vorsitz@htu.tuilraz.ac.at 

Vorwort NR.3 • HI! 

So, es ist geschafft! Wir hoffen, daß diese Broschüre für Dich wirklich 
informativ geworden ist! Einsatz steckt auf jeden Fall mehr als genug 
dahinter. Was wir nicht tun können, ist einfach gesagt: Für Dich fragen. 
Wir können unmöglich alle Fragen im vorhinein beantworten! Aber wir 
sind für Dich da, Du mußt nur zu uns kommen! Daher das Wichtigste 
gleich zu Beginn: 

Nur keine Scheu und immer gleich frech drauflosfragen! Egal ob ÖH, 
Kollegin oder Professorl~! Es gibt keine dummen Fragen, nur dumme 
Antworten! 
Das war's auch schon! Alles Gute zum erfolgreichen Einstieg 
wünscht Dir Dein Studienberatungsreferat: 
Stefan Divjak Claus Simhart 

PS. : Unser innigster Dank geht an oWi, dessen Einsatz beim Layouten und 
Gestalten dieser Broschüre einzigartig war - Danke! 
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